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„Erfolg durch erstklassige  
Fortbildungen seit 70 Jahren“



Dr. Arne König

 
Erfolg durch erstklassige  
Fortbildungen seit 70 Jahren:
Die Zahnärztliche Gesellschaft 
Hessen e.V.

Auf 70 Jahre zurückblicken zu dürfen, macht einerseits 
stolz, andererseits ist die Betrachtung auch gezeich­
net von tiefer Demut. Auch elf Jahre nach Kriegsende 
waren die Bürger unseres Landes von der Vergangen­
heit gezeichnet. Sicher verspürten sie eine Form des 
Aufschwungs und Wohlstands, und doch mussten sie 
sich auf das Wesentliche konzentrieren. Da verwundert 
es nicht, dass in dieser Zeit ein Fortbildungsnotstand 
herrschte. Aus dieser Perspektive entsteht Demut, wenn 
fünf Kollegen sich in diesen nicht ganz einfachen Zeiten 
dazu entschließen, im kollegialen Austausch nicht nur an 
sich selbst zu denken, sondern eine Gesellschaft grün­
den, die es ermöglicht, das Wissen und Können einzelner 
Kollegen an andere weiterzugeben, sie an diesem Wissen 
teilhaben zu lassen. Durch die geringen technischen 
Möglichkeiten war man im Kreise der Kollegen geradezu 
darauf angewiesen, Vorträgen aber auch praktischen 
Kursen beiwohnen zu können. Dabei waren es vor allem 
Patientenfälle und daraus resultierende Fragestellungen, 
die untereinander erörtert und diskutiert wurden.  
So entstand früh das prägende Credo der Zahnärztlichen 
Gesellschaft Hessen „Von der Praxis – Für die Praxis“. 
Nicht der seltene Fall, nicht das absolute Musterbeispiel 
einer Versorgung war gefragt, sondern der zahnärztliche 
Alltag in der Praxis stellte den zentralen Punkt der Fort­
bildungen dar.

Über die Jahre und Jahrzehnte wurde dieses Konzept 
dann in Zusammenarbeit mit den Universitätskliniken 
ausgeweitet. Hinzu kam dabei der stetig ansteigende 
Anteil von evidenzbasierten Ergebnissen aus der Wissen­
schaft, von denen die niedergelassenen Kollegen wiede­
rum partizipieren konnten. Aber auch der Austausch 
über die bürokratischen Hürden bei der Praxisgründung, 
dem Qualitätsmanagement im laufenden Praxisbetrieb 
bis hin zu den immer komplizierteren Abläufen der Ab­
rechnung wurden im Kreise der Zahnärztlichen Gesell­
schaft Hessen thematisiert.

Sieben Jahrzehnte später ist das Credo der ZGH geblie­
ben und wir halten daran fest. Und doch hat sich vieles 
verändert. Auch Fortbildung ist digital geworden, selbst 
im Sektor der praktischen Kurse. Der direkte, persönliche 
Austausch unter Kollegen hat sich vor allem in den Zeiten 
der Coronapandemie verändert. Dank der digitalen 
Technik erreichen wir über die Webinare deutlich mehr 
Kollegen, weit über die hessischen Grenzen hinaus. Das 
Vereinsdasein hat sich auch verändert. Mitglied in einem 
Verein, einer Gesellschaft zu sein, hat heute unter vielen 
Kollegen einen anderen Stellenwert erreicht, es ist nicht 
mehr so en vogue.

Daher freuen wir uns, appellieren aber auch: Werden Sie 
ein Teil der ZGH, als Teilnehmer, aber auch als Referent. 
Zahnmedizin ist und bleibt ein akademisches, wissen­
schaftliches Handwerk, dessen Wissen und Praxis weder 
gegoogelt werden kann, noch sich allein durch KI be­
werkstelligen lässt. 

Auch 2026 laden wir die Teilnehmer einmal mehr  
zur kritischen Auseinandersetzung und zu anregenden 
Diskussionen ein, das wollen wir auch in Zukunft tun.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können.

Herzlichen Dank und beste Grüße,

Dr. Arne König  
Präsident der Zahnärztlichen Gesellschaft Hessen



Freitag, 8. Mai 2026

Programm

13.00 – 13.10	 Begrüßung
	 	 Dr. Arne König 

 

13.10 – 13.30	 �Vitamin D in der ZMK: Ein Spannungs­
bogen von S3-Leitlinie bis Geschäftsmodell

		  �Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz, Wiesbaden, DGI

13.30 – 13.50	� Deine richtige Ernährung und Longevity
	 	 �Prof. Dr. Dr. Eik Schiegnitz,  

Mainz/Wiesbaden, DGI

13.50 – 14.10	� Die neue S3-Leitlinie zur Therapie der 
Parodontitis im Stadium IV – ein Aufruf 
zur interdisziplinären Zusammenarbeit

		  Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen, Bonn, DG PARO

14.10 – 14.30	� Kieferorthopädie im parodontal  
geschädigten Gebiss

	 	 Prof. Dr. Dr. Peter Proff, Regensburg, DGKFO

14.30 – 15.00	 Kaffeepause

15.00 – 15.20	� Komplikationen in der Implantologie – 
gibt es eine Lernkurve?

	 	 PD Dr. Amely Hartmann, Filderstadt, ZGH

15.20 – 15.40	� Kieferorthopädie 2026 – innovativ, indi­
viduell, interdisziplinär

		  Prof. Dr. Dr. Collin Jacobs, Düsseldorf, DGKFO

15.40 – 16.00	� Neue „Trends“ in der Implantologie –  
neue Biomaterialien im Hart-/Weich­
gewebsmanagement – was ist  
„wirklich neu“ und wo könnte  
die Reise hingehen?

		  Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets, Hamburg, DGMKG

16.00 – 17.00	 Zahnmedizin im Deutschen Kinofilm
		  Prof. Dr. Axel Karenberg, Köln

Burg Schwarzenstein  
ist die passende Kulisse  
für das 17. Symposium  
der Fachgesellschaften.

Burg Schwarzenstein
Rosengasse 32
65366 Geisenheim-Johannisberg
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Samstag, 9. Mai 2026

Programm

09.00 – 09.10	 Begrüßung
	 	 Dr. Arne König 

 

09.10 – 09.30	� Kommunikation in der Kinderzahnmedi­

zin: Tipps & Tricks für den Praktiker

		  �PD Dr. Julian Schmoekel,  

Greifswald, DGKiZ

09.30 – 09.50	� Gibt es eine verlässliche Diagnostik der 
präklinischen Periimplantitis – mit wel­
chen therapeutischen Konsequenzen?

	 	 Prof. Dr. Ralf Rößler, Luxemburg, DGPro

09.50 – 10.10	� Vollkeramik auf Implantaten –  
die Leitlinie im Praxischeck

		�  Dr. Lukas Waltenberger, Aachen, DGPro

10.10 – 10.40	� Kaffeepause

10.40 – 11.00	� Minimalinvasive Bildgebung mit 
Potenzial: Ultraschall in der paro­
dontalen und implantologischen 
Diagnostik

		�  Prof. Dr. Rainer Mengel,  

Marburg, DG PARO

11.00 – 11.20	 ����Planung – Implantat – Prothetik 2026 – 
Der analoge Workflow für die Praxis	
Prof. Dr. Fred Bergmann,  

Viernheim, DGOI

11.20 – 11.40	�� Zahntrauma kompakt: Erste Schritte 
und mögliche Stolperfallen“

		  �Prof. Dr. Mathias Widbiller,  

Regensburg, DGET

11.40 – 12.40	 Mittagspause

12.40 – 13.00	� Künstliche Intelligenz – die Zukunft 
schon heute?

		  �Prof. Dr. Falk Schwendicke,  

München, DGZ

13.00 – 13.20	� Chancen der Digitalisierung und KI 
in der zahnmedizinischen Betreuung 
alter und sehr alter Patienten

		  Prof. Dr. Frauke Müller, Genf, ECG

 
13.20 – 13.40	� Neue Diagnoseklassifikation des cra­

niomandibulären Systems (DC-CMS)
		  �Dr. Daniel Weber, Marburg, ZGH

13.40 – 14.10	� Kaffeepause

14.10 – 14.30	� ��Chancen und Gefahren der neuen 
zahnärztlichen Approbations- 
ordnung: Was geht es mich an?

		  �Prof. Dr. Susanne Szep-Gerhardt,  

Frankfurt, DGZ

14.30 – 14.50	� Reduzierte Restbezahnung und zahn­
lose Kiefer – welche Optionen bieten 
heute kurze Implantate und konfek­
tionierte Halteelemente?

		  �PD Dr. Stefan Wentaschek,  

Mainz, DGPro

14.50 – 15.10	� Ursachen für den endodontischen 
Misserfolg – was ist in der Praxis 
wichtig?

		  �Prof. Dr. Christian Gernhardt,  

Halle (Saale), DGET

15.10 – 15.30	� Prädiktive KI in der MKG-Chirurgie 
und Zahnmedizin: Chancen, Risiken 
und medizinrechtliche Grenzen

		  �Prof. Dr. Dr. Manfred Nilius,  

Dortmund, ZGH



Schloss Johannisberg bietet den  
exklusiven Rahmen für die 70-Jahr-Feier 
der Zahnärztlichen Gesellschaft Hessen.

65366 Geisenheim-Johannisberg

Speaker zur 70-Jahr-Feier:

Boris Rhein 
Ministerpräsident von Hessen  

Dr. Pierre Dominique Prümm 
Vorstand Fraport 

Martin J. Blach 
CEO Lotto Hessen

Christian Aßmann
Bürgermeister von Geisenheim

Dr. Doris Seiz 
Präsidentin der Landeszahnärztekammer 

Dr. Arne König 
Präsident der Zahnärztlichen Gesellschaft Hessen

Die Partner:

Die Gesellschaften:

18.00	 	 70-Jahrfeier Schloß Johannisberg

70-Jahr-Feie
r

Fr., 8. Mai 2026, 18.00

im Cuvee-Hof von 

Schloß Johannisberg

Independent Distributor

Experience results.
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In der Reihenfolge ihres Auftritts
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1  �Prof. Dr. Dr.  
Knut A. Grötz 
Wiesbaden, DGI

2  �Prof. Dr. Dr.  
Eik Schiegnitz 
Mainz/Wiesbaden, DGI

3  �Prof. Dr. Dr. Søren 
Jepsen 
Bonn, DG PARO

4  �Prof. Dr. Dr. Peter Proff 
Regensburg, DGKFO

5  �PD Dr. Amely Hartmann 
Filderstadt, ZGH

6  �Prof. Dr. Dr. Collin 
Jacobs 
Düsseldorf, DGKFO

7  �Prof. Dr. Dr.  
Ralf Smeets 
Hamburg, DGOI

8  �Prof. Dr.  
Axel Karenberg 
Köln

9  �PD Dr.  
Julian Schmoeckel 
Greifswald, DGKiZ

10  �Prof. Dr. Ralf Rössler 
Luxemburg, DGPro

11  �Dr. Lukas Waltenberger 
Aachen, DGPro

12  �Prof. Dr.  
Rainer Mengel 
Marburg, DG PARO

13  �Prof. Dr.  
Fred Bergmann 
Viernheim, DGOI

14  �Prof. Dr.  
Mathias Widbiller 
Regensburg, DGEndo

15  �Prof. Dr.  
Falk Schwendicke 
München, DGZ

16  �Prof. Dr.  
Frauke Müller 
Genf, CG

17  �Dr. Daniel Weber 
Marburg, ZGH

18  �Prof. Dr.  
Susanne Szep-Gerhardt 
Frankfurt, DGZ

19  �PD Dr.  
Stefan Wentaschek 
Mainz, DGPro

20  �Prof. Dr.  
Christian Gernhadt 
Halle (Saale), DGET

21  �Prof. Dr. Dr. 
Manfred Nilius 
Dortmund, ZGH




